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Stopinen zum Ernſt⸗Feuer zu machen .

Nehmet grob Garn von Flachs oder Hanf , thut ſolches
in einen neuen irdenen außenher aber mit Leimen beſtrichenen
Hafen , machet in ſolchem folgende Lauge daruͤber: als , vier
Theil weißen Wein , zwey Theil Harn , ein Theil Branten⸗
wein , ein Theil Salpeter , und ein Theil Pulverſtaub; laſſet
es alles wohl kochen , ruͤhret es fleißig um , damit es ſich nicht
anſetze , und Feuer fange . Wann alles eingekocht , alſo daß
nichts mehr von der Lauge uͤbrig bleibt ; ſo legt man das
Garn auf einen glatten Dielen aus einander , ſtreuet darauf
Pulverſtaub , machet alsdann die Theile von Hanf oder Flachs
nach beliebiger Dicke und Groͤße , wie man ſie haben will ,
und welzet ſie darinnen um ; hernach laͤßt man ſie trocknen ,
und hebt ſie zum Gebrauch auf .

Wie der gewoͤhnliche Lunten zu machen .

Die gewoͤhnliche Lunten , ſo zum Losſchießen der Kano⸗
nen , Moͤrſer , und dergleichen gebraucht werden , ſind von

Flachs , oder Hanf, eines halben Fingers dick verfertigte
Stricke , welche in einer , aus Aſche , ungelöſchtem Kalk ,
Salpeter und auch wohl etwas Saft von Pferd⸗ oder Kuͤh⸗
Miſte verfertigtem Laug , zwey bis drey Tag lang geſotten ,
alsdann heraus genommen , ausgewunden , und an der Sonne
getrocknet werden . Ein Stuck von 4 . bis § . Zoll muß eine
Stunde brennen , wenn die Lunten gut ſeyn ſollen .
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